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Werkzeuge und Hilfsmittel

Für die Montage dieses Bausatzes sollten sie die folgenden – nicht im Bausatz enthaltenen – Werkzeuge bereit halten: Inbus-Schraubendreher SW 1,5, Pinzette, Spitzzange, Inbusschlüssel SW 2,5, Torx-Schraubendreher 8, 10, 20. (bestellbar im Shop)
Dem Bausatz beigefügt sind: 1 Spritzchen Keramik-Paste (sehr trocken), 1 Spritzchen ÖL Aeroshell Fluid 12, 1 Spritzchen Sekunden Kleber (gefährlich) Super Glue, Durchschlag 1,5mm (zum entfernen montierter Passstifte), Halteplättchen (weiß ) für Passstift-Montage
Montage

1 – In den Kipphebel (1) jeweils ein Lager (3) von beiden Seiten vorsichtig von Hand eindrücken.

2 – Zum einkleben bitte alle Lager am Aussendurchmesser entfetten mit Spirituslappen und ebenso die Bohrungen innen. (ACHTUNG SCHUTZBRILLE und Schutzhandschuhe tragen, Sekundenkleber ist sehr gefährlich!!!)
Jeweils drei Lager (4) in die Seitenteile (9 + 10) – bündig mit der Außenseite einschieben (angesenkte Seite am Schlot ist die Außenseite (29)) – Den Sekundenkleber mit einem Zahnstocher am Rand zwischen Kugellager und Bohrungssenkung auftragen (nur wenig Kleber an einer Stelle! Der Kleber saugt sich selbst in den Spalt hinein. Danach jeweils ein Lager (2) 11x4mm einkleben für Kurbelwelle.
3 – Den Verdrängerkolbendeckel (20) mit der glatten Seite nach unten auf den Tisch legen und nun den Verdrängerkolben (19) vertikal einpressen bis man auf dem Tisch  ankommt , etwas Farblack oder Schraubensicherungslack mit Zahnstocher auf das Innengewinde des Verdrängerkolbens (19) geben und bis zum Anschlag auf die Verdrängerachse (18) schrauben. Überlaufenden Lack sorgfältig mit einem Tuch entfernen (ca. 2 Std. Trockenzeit).

4 – Den montierten Verdrängerkolben (18/19/20) in den Kühlzylinder (22) einführen. Wird der Zylinder senkrecht gehalten, muss der Verdrängerkolben von selbst hinein fallen – er darf nicht klemmen. Sauberkeit ist sehr wichtig!
5 – Den Heizzylinder (23) mittig auf den Kühlzylinder (22) setzen und mit den 4  Inbus Schrauben (24) befestigen.(Später nochmal ausrichten damit Kolbenpleuel(15) senkrecht steht !
6 – Den Passtift (16) mit der weißen Plastik-Einpresshilfe am Kolben (17) an der gesenkten Seite ansetzen und Pleuel befestigen mit langer Spitzzange.
7 – beim ersten Probelauf OHNE Schmiermittel(punkt33), danach eine minimal Menge weißer Keramik-Paste (mit Seitenschneider öffnen) zwischen Daumen und Zeigefinger verreiben, bis fast keine Paste mehr zu sehen ist. Jetzt mit dem Zeigefinger einen hauchdünnen Auftrag auf den Arbeitskolben (17) geben. Den Kolben (17) in den Kühlzylinder (22) einführen und vor und zurück bewegen. Der Kolben (17) darf nicht kratzen oder klemmen! Aus der beigefügten Spritze ein kleines Tröpfchen Öl auf die Verdrängerachse (18) geben.

8 – Das kurze Pleuel (15) und den Arbeitskolben (17) mit Passstift (16) verbinden. (Weiße Einpresshilfe verwenden) 

9.-Das montierte Pleuel (15) mit Kipphebel (1) befestigen. Eine schwarze Büchse (11) von hinten in das Pleuel (15) schieben und von vorne eine Schraube (12) einschrauben. Nur sehr leicht mit einem Drehmoment von 3 cNm anziehen, da sonst die Plastik-Büchse gequetscht wird!

10 – Ein Schwungrad (25) so auf das vordere Seitenteil (9) stecken, dass es mit der Achse der Kurbelwelle (13) außen bündig ist. Die Madenschraube (26) leicht festziehen.
11-Madenschrauben (26) M3x3 in 3 Aluräder und Schwungrad (25) und Antriebsrad rechts (35) einschrauben.

12-Sicherungsringe in 4 Achsen eindrücken.
13-Lenksäule (40) von unten in Kühlergrill (41) einführen und von oben das Lenkrad (39) aufsetzen und mit Schraube (8) festschrauben (mit Zange anhalten bei Lenksäule)

14-Kühlerlogo (43) aufkleben in die Vertiefung vorne am Kühlergrill (Papier abziehen)

15-Lenkgabel (46) von unten einsetzen in den Sitz (42) Madenschraube mit Bund (31) einschrauben bis zum Grund, dann leicht lösen, damit Lenkgabel (46) sich leicht drehen kann. Gummiriemen 25x1.5 (5) einlegen bevor das Rad angeschraubt wird. 

16- Kugellager (4) in Steuerrad vorn (37) einführen und mit Vorderradachse (44) (sieht aus wie ein Pilzkopf) und Senkschraube (29) an der Lenkgabel (46) festziehen.

17-Vormontierter Kühlzylinder(22) am rechten Seitenteil (Fahrtrichtung rechts) mit Linsenkopfschraube (51) Torx 10 leicht befestigen.

18-Kipphebelachse (14) am Seitenteil rechts oben befestigen mit Senkschraube M3x6 (29)

19-Distanzbüchse (32) auf Kipphebelachse (14) schieben.

20-Mit der glatten bündigen Seite den vormontierten Kipphebel (1) auf Kipphebelachse (14) schieben.
21-Distanzbüchse (33) auf Kipphebelachse (14) schieben.

22- Die längere Achse der Kurbelwelle (13) durch das Lager (2) am Seitenteil rechts durchschieben.

23-Pleuel (21) von Kurbelwelle mit Verdrängerachse (18) mit Hilfe der Einpresshilfe aus weißem Plastik mit dem Passstift (16) und einer langen Spitzzange vorsichtig einpressen. (Hinweis: auf einer Seite der Verdrängerachse ist das Loch 1,5mm angesenkt, bitte von dieser Seite aus den Passstift ansetzen.) Verletzen sie keinesfalls die Lauffläche der Verdrängerachse!! Falls sie aber doch beschädigt sein sollte, bitte einsenden und dann erhalten sie für 8€ EINE NEUE Verdrängerachse (die alte muss vermessen werden).
24-Den Ledersessel (42) am Seitenteil rechts (9) mit 2 Linsenkopfschrauben (51) Torx 10 locker anschrauben.

25-Die Brennerplatte (45) in das Seitenteil rechts einstecken. 

26-Seitenteil links (10) vorsichtig aufsetzen, über Kurbelwellenachse und Kugellager schieben bis man direkt am Kühlzylinder (22) aufsitzt. Brennerplatte (45) mit einführen.

27-Kühlzylinder (22) nun mit Schrauben (51) locker anschrauben.

28-Kipphebelachse mit Senkschraube (29) anschrauben.

29-Sitz anschrauben mit 2x Schraube (51) (Pleuel (27) muss nach oben stehen)

30-Vormontierte Achsen für Riemenrad (47) von Seitenteil links (10) durch die Kugellager (4) durchschieben, dann Seitenteil links auf den Tisch legen, um von der anderen Seite die Riemenräder (47) nach Zeichnung bündig mit der Achse befestigen mit (26). Siehe auch Abbildungen auf der Homepage. Vom Obersten Riemenrad (kleiner Durchmesser) zum zweiten Riemenrad großer Durchmesser. Nehmen sie den kleinen Riemen Nr. 7 (42x1.5), alle anderen sind (45mmx1,5).
31-Schieben sie die vormontierte Achse (48) durch das Laufrad links (36). Nun stecken sie die Distanzbüchse Rad (34) oben über die Achse. (48)- Nun schieben sie alles durch das Seitenteil links (10) (Loch Ø4.2) und Seitenteil rechts (9). Jetzt können sie von der anderen Seite (rechts (9) die Distanzbüchse  (57) und ein Riemenrad mit dem kleinen Riemenradbund auf die Achse (48) schieben. Nun noch das große Rad bündig mit Achse befestigen (26). Jetzt das Riemenrad an das Messingrad schieben und auch befestigen (26). Pleuel anschrauben 12/11/1 +12/15/11 am Kipphebel (1).
32-Scheinwerfer mit Schraube (53) und Distanzbüchse (52) am Ledersessel-Loch (42) oben locker anschrauben. Das gleiche von der anderen Seite. Eventuell müssen sie den Sitz etwas bewegen, damit die sich eindrehen lässt. Nun den Kühlergrill (41) am Ledersessel mit Schrauben (59) 12mm lang befestigen. Wenn alles angeschraubt ist, können alle Schrauben des Ledersessels fest angezogen werden.

33-Das Schwungrad (25) auf die Kurbelwellenachse von Seitenteil links bündig aufstecken und befestigen (26). Von der anderen Seite das schwarze Antriebsrad aufstecken und etwas 0.2mm Spiel lassen. Sicherungsscheibe (58)jetzt auf die Kurbelwellenachse stecken. Jetzt können sie den obersten Riemen (6) einlegen. Für den ersten Probelauf bitte den obersten Riemen lösen und ohne Riementrieb laufen lassen. (Schwungrad (25) nach 45 sec links schnell kräftig andrehen., um nach 20 Sekunden Brennzeit zu sehen, ob der Motor gut läuft. 
34-Preußische Pickelhauben aufstecken und mit einem kleinen Hämmerchen  einklopfen. 

Den Motor in Betrieb nehmen

ACHTUNG: Der Motor darf nur unter ständiger Aufsicht von Personen über 18 Jahren betrieben werden.

Leichtentzündliche Gegenstände dürfen sich nicht in der näheren Umgebung des Vorführortes befinden. Berühren sie den Motor nicht, da dies zu Verbrennungen führen kann.

Vorsicht im Umgang mit Brennspiritus. Niemals offene Flaschen mit Spiritus stehen lassen.

Unsachgemäße Handhabung mit dem Stirlingmotor kann zu Bränden führen!

Betriebsanweisung

1 – Das Auto an einem zugfreien Ort aufstellen.

2 – Die Alu-Brennerdose mit Deckel entnehmen und mit 94%-Spiritus bis zur unteren Markierung auffüllen.

VORSICHT: Die Spiritusflasche immer verschließen und wegräumen:::Explosionsgefahr:::.
3 – Der Docht muß 5mm herausstehen , breit streuen Den Docht anzünden.

4 – Ca.45 Sekunden warten.

5 – Das Schwungrad mit Schwung kräftig in Fahrtrichtung andrehen, bis Auto von selbst fährt

• Das Auto niemals unbeaufsichtigt laufen lassen.

• mit dem O-Riemen 45mm können jeweils direkt zum schwarzen Antriebsrad verschiedene Gänge gelegt werden(langsam: oberstes Antriebsrad, mittel: zweites von oben, schnell: drittes von oben)

WARTUNG:

Nach einer Stunde Laufzeit bitte Kolben und Zylinderreinigung

Anweisung finden sie hier auf der SUPPORT Website
http://www.boehm-stirling.com/support.html
Pflege

Das Auto sollte staubfrei  gelagert werden. Schon kleinste Verschmutzungen können den Motor zum Stillstand bringen. Die Passungen liegen im H7-Bereich. Alle mechanischen, beweglichen Teile müssen leichtgängig sein, sonst läuft der Motor nicht! Vorsicht beim Zerlegen – einige Teile haben Wandstärken von weniger als 0,25 mm.

Was tun, wenn Motor nicht läuft?

 • Die Leichtgängigkeit aller mechanischen Komponenten prüfen. (Flucht von Mitte Kurbelwelle zu Mitte Kühlzylinder muss passen)
• Sind die schwarzen Büchsen zu fest angezogen? 

• Ist zuviel Paste oder Öl aufgetragen worden? Hauchdünn nur
• Ist Öl auf den Arbeitskolben (17) gelangt? (nach langer Standzeit möglich)

Wartung/Reinigung

Ist Öl auf den Arbeitskolben (17) gelangt? (nach längerer Standzeit möglich)bitte trocknen sie den Kolben
(17) mit Tuch ab ebenso den Zylinder(22) innen. 

Bei technischen Fragen nehmen sie bitte Kontakt auf mit

E-mail: 
info@stirling-technik.de     Internet: 
www.boehm-stirling.com  

Das Arbeitsprinzip des Stirling Motors

Der Brenner erhitzt die Luft, die sich in einem geschlossenen Kreislauf befindet. Bedingt durch die Wärmeausdehnung, werden der Arbeitskolben und die Schwungräder in Bewegung gehalten. Während sich der Arbeitskolben in Richtung Räder bewegt, wird der Verdrängerkolben vom Kühlrippenteil in den Heizzylinder geschoben. Da der Verdränger keine Abdichtung besitzt, wird die heiße Luft an seiner Außenwand vorbei in dem durch Kühlrippen gekühlten Zylinderteil bewegt. Da hier die Temperatur um ca. 300 °C niedriger ist (Volumenverringerung), sorgt die abgekühlte Luft für ein Vakuum, das den Arbeitskolben wieder ansaugt und die Schwungräder in Bewegung hält. Durch die Drehbewegung wird der Verdrängerkolben wieder in das Kühlrippenteil gezogen, wodurch die in diesem Raum abgekühlte Luft rasch in den Heizzylinder vorströmt. Sie heizt sich erneut auf, dehnt sich aus und leistet wieder Arbeit.
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Bild/Nr.  Benennung Abm. Bemerk. Stiick  Denomination
liLhko.  Part No. Diment. Remarks ~ Pieces
Kipphebel 1 Rocker arm
Kugellager Z11xdmm 2 Ball bearing
Kugellager Z9x2,5mm 2 Ball bearing
Kug_ellager & 9xdmm 8 Ball bearing
O-Riemen Lenkrad D25t pmm ] T Beltwheel”
iemen Antrieb Z45x1,5mm Belt drive
O-Riemen Antrieb J42x1,5mm Belt drive
Linsenkopfschraube Lenk. M3x16 TX10 Torx counter-sunk screw

Seitenteil rechts Side frame, right
Seitenteil links Side frame, lef

Schwarze Plastikbiichse Black plastic bush

Linsenkopfschraube M2,5x4 TX8 Torx counter-sunk screw
Kurbelwelle montiert Crank shaft ass.
Kipphebelachse Rocker arm shaft

Pleuel kurz 22mm Connecting rod, short

Passstift 1,5x4mm Pin

Arbeitskolben 9%18,3mm Working piston
Verdrangerachse o ax31mm Displace axle
Verdréngerkolben & 12x27,6mm Displace piston
Verdrangerkolben Deckel gn Displace piston cover

Pleuel mitte Kurbelwelle 39mm Connecting rod, medium
Kiihlzylinder (Messing) D40x52,5mm Cooling cylinder (brass)
Heizzylinder &25x21mm Heating cylinder
Inbusschraube M3x8mm, SW2,5 Sockethead screw
Schwungrad &3 40x12mm Flywheel, brass
Madenschraube M3x3mm, SW1,5 Grub screw

Pleuel lang Kurbelwelle 62mm Connecting rod, long
Brennerdose mit Deckel Z30¢35mm Bumer case with wick
Senkschraube M3x6mm, TX10 Torx counter-sunk screw
Antriebsrad schwarzes Plastik Z10x14mm Drive wheel, black plastic
Madenschraube mit Zapfen M3x10mm Grub screw with pin
Distanzbiichse 12mm Spacer

Distanzbiichse 8mm Spacer

Distanzbiichse Rad 16mm Spacer

75x8,6mm

Steuerrad vorn
Scheinwerfer
Lenkrad mit Knauf

Ledersessel
Kihlerlogo
Vorderradachse
Brennerplatte

Lenkgabel

Riemenrad

Antriebsachse

Achse fiir Riemenrad
Achse fiir Riemenrad
Linsenkopfschraube
Distanzhiilse Scheinwerfer
Zylinderkopfschraube
PreuRische Pickelhaube
Distanzbiichse Antriebsrad

Sicherungsscheibe
Linsenkopfschraube Kiihler
Sekundenkleber
Keramikpaste weiss (fest)
Ol fir Verdrangerachse

Z51x10mm
17,5x22,7mm
16,523, 7mm

49x38,7x32
&16,3x1mm
&9.7x13mm
34x37mm

Z25x43,3mm
Z40@mm
Z4x86 6mm
J4x48mm
ZI4x46mm
M3x6mm, TX10
2I5x13mm
M3x30mm
Z7x12mm
16x4,5¢3mm

3.2mm
M3x12, TX10
SUPER GLUE

Steering wheel in front
Headlamp
Wheel

Leather armchair
Cooler logo
Front axle
Bumer plate

Steering fork
Belt pulley
Drive axle

Torx counter-sunk screw
Spacer
Cylinder head screw
Picked helmet
Spacer
Lock washer
Torx oval-head screw
Ball bearing adhesive
White ceramic grease
Oil
Zeichnung und Text A1
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